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Sehr geehrte Frau
Prof. Heather Hofmeister Ph.D. (PERSÖNLICH)

Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden

Sehr geehrte Frau Prof. Hofmeister Ph.D.,

Sie erhalten hier die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation
zur Veranstaltung Work-Family Policy in International Comparison

Die Rückmeldung soll Ihnen Hinweise geben, wie die Studierenden Ihre Veranstaltung wahrnehmen
und Ihnen Anregungen für Veränderungen aufzeigen.

Im Auswertungsbericht werden die Mittelwerte, Standardabweichungen und Anzahl der Nennungen
aller einzelnen Fragen aufgelistet.

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Dr. Tillmann zur Verfügung (E-Mail: A.Tillmann@em.uni-frankfurt.de
oder Telefon: 069-798-24618).
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Work-Family Policy in International Comparison (16419)
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1. Aussagen zur Lehrveranstaltung (inklusive Vor- und Nachbereitung)1. Aussagen zur Lehrveranstaltung (inklusive Vor- und Nachbereitung)

Der Besuch der Veranstaltung führt zu einem
spürbaren Wissenszuwachs.
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Der in der Veranstaltung vermittelte Stoff ist gut
strukturiert.
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In der Veranstaltung werden ausreichend Hilfsmittel
zur Aneignung des Lehrstoffs (Skripte, Lehrtexte,
Literaturlisten etc.) angeboten.
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Das Tempo der Veranstaltung ist angemessen. (ggf.
Kommentar unter 4.3 hinzufügen)
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In der Veranstaltung werden auch schwierige Inhalte
verständlich erklärt.
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Der Veranstalter / die Veranstalterin geht auf Fragen
der Teilnehmer/-innen angemessen ein.
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In der Veranstaltung werden Medien (z.B. Texte,
Tafel, Folien oder PowerPoint-Screens) in für den
Inhalt geeigneter Weise eingesetzt.
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In der Veranstaltung wird ein guter Überblick über
das behandelte Stoffgebiet vermittelt.
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In der Veranstaltung sind inhaltliche
Zusammenhänge ("roter Faden") deutlich erkennbar.
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In der Veranstaltung wird gemäß der Möglichkeiten
des Themas auf aktuelle Bezüge eingegangen.
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Eine selbständige und aktive Auseinandersetzung
mit den Lerninhalten wird durch die Veranstaltung
gefördert.
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In der Veranstaltung herrscht ein konstruktives,
positives Klima.
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2. Weitere Aussagen zur Lehrveranstaltung2. Weitere Aussagen zur Lehrveranstaltung

Der Veranstaltungsraum ist hinsichtlich seiner Größe
angemessen.
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Bitte wenden!

© Copyright Goethe-Universität Frankfurt am Main, Prof. Dr. H. Moosbrugger, Prof. Dr. D. Krömker

3. Angaben zur Person3. Angaben zur Person

Geschlecht:3.1)

n=8männlich 25%

weiblich 75%

Alter:3.2)

n=920 - 21 11.1%

22 - 23 33.3%

24 - 25 44.4%

26 - 27 11.1%

In welchem Fachsemester studieren Sie?3.3)

n=91 - 3 44.4%

4 - 6 44.4%

7 - 9 11.1%
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Welchen Studienabschluss streben Sie an (bitte nur einen Abschluss angeben)?3.4)

n=9Bachelor 88.9%

Lehramt L1 11.1%

4. Sonstige Angaben4. Sonstige Angaben

Ich besuche die aktuelle Veranstaltung (Mehrfachnennungen möglich):4.1)

n=9weil sie eine Pflichtveranstaltung ist 11.1%

weil mich das Thema interessiert 88.9%

weil ich den Schein brauche 66.7%

weil sie meiner Meinung nach prüfungsrelevante Inhalte vermittelt 0%

weil die vermittelten Inhalte für meine spätere berufliche Tätigkeit wichtig sind 33.3%

wegen des Veranstalters / der Veranstalterin 44.4%

© Copyright Goethe-Universität Frankfurt am Main, Prof. Dr. H. Moosbrugger, Prof. Dr. D. Krömker
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Profillinie
Teilbereich: Gesellschaftswissenschaften
Name der/des Lehrenden: Prof. Heather Hofmeister Ph.D.
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Work-Family Policy in International Comparison

1. Aussagen zur Lehrveranstaltung (inklusive Vor- und Nachbereitung)1. Aussagen zur Lehrveranstaltung (inklusive Vor- und Nachbereitung)

1.1) Der Besuch der Veranstaltung führt zu einem spürbaren Wissenszuwachs. trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.7

1.2) Der in der Veranstaltung vermittelte Stoff ist gut strukturiert. trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.4

1.3) In der Veranstaltung werden ausreichend Hilfsmittel zur Aneignung des
Lehrstoffs (Skripte, Lehrtexte, Literaturlisten etc.) angeboten.

trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.3

1.4) Das Tempo der Veranstaltung ist angemessen. (ggf. Kommentar unter 4.3
hinzufügen)

trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.2

1.5) In der Veranstaltung werden auch schwierige Inhalte verständlich erklärt. trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.7

1.6) Der Veranstalter / die Veranstalterin geht auf Fragen der Teilnehmer/-innen
angemessen ein.

trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.9

1.7) In der Veranstaltung werden Medien (z.B. Texte, Tafel, Folien oder
PowerPoint-Screens) in für den Inhalt geeigneter Weise eingesetzt.

trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=4.3

1.8) In der Veranstaltung wird ein guter Überblick über das behandelte Stoffgebiet
vermittelt.

trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.7

1.9) In der Veranstaltung sind inhaltliche Zusammenhänge ("roter Faden") deutlich
erkennbar.

trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.6

1.10) In der Veranstaltung wird gemäß der Möglichkeiten des Themas auf aktuelle
Bezüge eingegangen.

trifft nicht zu trifft zu
n=8
mw=5.6

1.11) Eine selbständige und aktive Auseinandersetzung mit den Lerninhalten wird
durch die Veranstaltung gefördert.

trifft nicht zu trifft zu
n=9
mw=5.3

1.12) In der Veranstaltung herrscht ein konstruktives, positives Klima. trifft nicht zu trifft zu
n=8
mw=5.4

2. Weitere Aussagen zur Lehrveranstaltung2. Weitere Aussagen zur Lehrveranstaltung

2.1) Der Veranstaltungsraum ist hinsichtlich seiner Größe angemessen. trifft nicht zu trifft zu
n=6
mw=5.8


